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Dieses Dokument ist kein vollständiges Handbuch. 
Es beschreibt nur die Unterschiede zwischen IGEMS_R8 und IGEMS_R9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kapitel 1 
 

Allgemeine Änderungen und CAD Befehle  
 

Verbesserte Sprachunterstützung  
Die Sprachunterstützung in IGEMS R9 wurde verbessert und um einige Sprachen erweitert.  
 

USB Kopierschutz  
IGEMS R9 wird mit neuen USB Kopierschutz ausgeliefert. Mit dem neuen Kopierschutz ist 
es nicht mehr erforderlich die Softwaretreiber extra zu installieren. IGEMS R9 unterstützt 
noch den alten Kopierschutz von IGEMS R8 und älter.  
 

Radius  
Der Befehl Radius kann man jetzt in zwei verschiedenen Weisen ausführen.  
Die erste Möglichkeit ist wie zuvor mit zwei Maus Klicks. (Bild 1) 
 
 
 
 
 

 
 
Bild 1                                                                    Bild 2  

Die zweite Möglichkeit benötigt nur einen Maus Klick, wenn die beiden Endpunkte der 
Kontur in dem Rechteck der Pickbox sind. (Bild 2) 
 
Objektfang 
Die Option Griff ist dem Fang Befehl hinzugefügt worden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Bild 3 
 

Die Option fängt die Einfügepunkte von Texten und Blöcken. 
 
 

Führung  



Der Befehl Führung wird verwendet, um Text- oder Toleranz Information bei der Bemaßung 
hinzuzufügen.  
 
                                               
 
                                               Bild 4 
                                                
Wenn Sie auf OK drücken, wird der gewünschte Text in die Zeichnung eingefügt. (Bild 5) 
 
 
 
 
 
                                                                                           Bild 5 
 
 
 

 
AutoCAD DWG importieren   
Das Dateiformat in AutoCAD 2010 wurde von Autodesk geändert. Ältere IGEMS Versionen   
sind nicht in der Lage die neuen AutoCAD Dateien einzulesen.  
IGEMS R9 unterstützt das neue DWG AutoCAD Format.  
 
Speicherbereichsmodus  
AutoCAD 2010 Zeichnungen können im Modus "Layout" oder "Modell" als DWG gesichert 
werden.   
Vorherige Versionen von IGEMS unterstützen nur die im "Modell" gemachte Dateien. 
IGEMS R9 unterstützt beide Modi. Dieses steigert die Möglichkeit, DWG Dateien zu 
verwenden ohne spezielle Arbeiten in AutoCAD.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Kapitel 2. 
 
Bonus 2010  
 
Das Bonuspaket ist immer beim Aktualisieren von ein älter IGEMS Version und beim Kauf 
einer neuen Lizenz eingeschlossen. Eine jährliche Wartung ist ebenso beim Kauf inklusive. 
Das Bonuspaket für 2010 hat die gleichen Merkmale wie das Bonuspaket 2009. 
Ein Zahnrad Generator zur Erzeugung von Zahnrädern wurde in das Bonuspaket 2010 
eingefügt.  
 
Zahnrad Generator  
Der Zahnrad Generator wird verwendet, um Evolventen verzahnte Zahnräder zu erstellen. 
(Bild 6) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                
 
Bild 6 
 

Allgemeine Information über die Eingabeparameter  

 
Modul = Durchmesser / Zähnezahl   
Durchmesser = Modul * Zähnezahl 
Druckwinkel ist normalerweise zwischen 20-25 Grad.  
AD = Kopfhöhe (Faktor) ist normalerweise auf 1,000 gesetzt  
DE =  Fußhöhe (Faktor) ist normalerweise auf 1,250 gesetzt  
IGEMS R9 generiert ebenstehende CAD Geometrie. 
 
 
 
 
 
 

Kapitel 3. 



 
Änderungen im 2D CAM-Modul 
 

Fine Abrasiv Waterjet (FAW) 
Mikro- Schneiden 
 
Mikro- Schneiden (FAW), mit sehr kleinen Düsen fürs Prätizionswasserstrahlschneiden, 
benötigen andere Schnittdaten als das normale Abrasivschneiden  (AWJ).  
Diese neuen Maschinen und Daten werden in IGEMS_R9 unterstützt. 
Bild 7 

Dieser Maschinentyp ist ein Untertyp, zur normalen Wasserstrahlmaschine. 
 

 
Bild 8 
 
Der Hauptunterschied dieser Maschinen ist, dass anderes Abrasiv (Feiner) und  

 



andere Größen von Wasser- und Fokusierdüsen benützt werden. (Bild 9 und 10) 
 

Bild 9                                                                
Bild 10 
 
Der Wasserdüsendurchmesser geht von 0,06 bis 0,12 mm. 
Der Fokusierdüsedurchmesser geht von 0,15 bis 0,40 mm. 

 
 
Teil aufnehmen 
 
Automatische Anzahl 
Die Funktion Automatische Anzahl wird mit einem Hacken im Kästchen aktiviert. (Bild11) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 11 

 
Wenn das Kästchen aktiviert wird, ist die normale Anzahl nicht aktiv. Die "Geometrie 
Erkennung "erkennt Geometrien mit identischer Kontur und setzt die Anzahl zu 
die Kopienanzahl. 

 
 
 
Bild 12 

 
In diesem Beispiel sind es zwei gleiche Buchstaben. (Bild 12) 

 
 
 
 
Bild 13 

   
Diese Funktion wird verwendet man beim Autoschachtelung wenn mit mehreren Köpfe   
geschnitten werden soll. 
 
 

  

 

 

 



 
 
Auto-Technologie im Einzel und Automatisch Befehl 
 
Notiz! Diese Funktion ist nur im AWJ Schneiden verfügbar! 
 

In IGEMS können Sie verschiedene Ein- und Ausfahrlinien sowie verschiedene Anbohr 
Kombinationen mischen. Dies ist eine sehr gute Funktion besonders für Anwender mit großer 
Erfahrung. Für unerfahrene Anwender die mit IGEMS zum ersten Mal arbeiten, können diese  
Einstellungen manchmal verwirrend sein. Um die NC Vorbereitung noch angenehmer zu 
machen, haben wir eine neue Funktion hinzugefügt und nannten es Autotechnologie. 

 
 
 
 
 
Bild 14 

 
Sie können zwischen der Anwender- und der Autotechnologie umschalten. (Bild14) Die 
Funktion kann in allen Fällen verwendet werden, außer Materialien, die speziell Angebohrt 
werden müssen.  
Die Intension von IGEMS ist, die Funktionalität der Autotechnologie zukünftig verbessern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 15 

 
Die generelle Idee ist mit Dynamik zu arbeiten und Linear anzubohren (freigegeben in 
IGEMS R8). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



Ein neuer Befehl im Befehl Blech vorbereiten  
Eine wichtige Funktion im Befehl "Blech vorbereiten" ist es den Schneidweg zu kontrollieren. 
Um den Schneidweg einfacher und leistungsfähiger manuell zu kontrollieren haben wir eine 
neue Scheidweganordnung hinzugefügt. Der Befehl heißt Zaun. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bild 16                                                                                                Bild 17 
Die neue Funktion startet, wenn Sie im Schneidauftrag Algorithmus Fense anwählen. 
 

Bild 18 
 

  

 



Es erscheint folgende Anzeige. (Bildschirm unten Links) 
Startpunkt wählen (W = neuer Startpunkt, U = vergrößert den Radius, Y = verkleinert den 
Radius) 
 
1 . der Befehl basiert auf Pixel, dass bedeutet, dass Sie den Zaun Radius durch das skrollen 
auch verändert. 
2 . Die Zaunbreite kann durch drücken der U oder Y Taste verändert werden. 
3 . W ist ein neuer Startpunkt. 
 
 
Teile in Löchern zuerst 

 
 
 
 
 
 
Bild 19 
 

Wenn die checkbox "Teile im Loch zuerst", aktiviert ist wird der Schneidauftrag so berechnet, 
dass alle Teile, die sich in Löchern oder Ausschnitte befinden, zuerst geschnitten werden. 
 
Abschneiden 
Das ist ein neuer Befehl in IGEMS. Er kann verwendet werden, um ein Blech oder Teile 
abzuschneiden. 
In den vorherigen Versionen war dies durch Verwenden von verschieden Befehle möglich. 

 
 
 
 
 
 
 
Bild 20 
 

Der neue Befehl hat zwei abhängende Modi, wenn Sie Bleche trennen wollen oder das 
Abschneiden von Teilen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 21 
 

 

 

 

 



Trennen von Blechen 
Dieser Befehl kann angewendet werden um die Restbleche leichter zu Handhaben.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 22 
 

 
• Verwendet werden Standard- CAD Befehle zum Zeichnen von Bögen oder Linien bzw.    

Polylinien um die Schnittlinien darzustellen. 
• Starten Sie den Befehl und wählen Sie die Linien an. 

 
 
 
 
 
 
 

     
Bild 23                                                                                                      Bild 24 
 
Die Option hat zwei Einstellungen mit folgender Bedeutung.  
Der Abstand A muss größer als der " kürzeste Schnitt" sein. Der Abstand B wird vom Wert 
"Abstand zum Teil" kontrolliert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 25 

 

  

 



Trennen von Teilen 
Dieser Befehl kann verwendet werden, wenn Sie Teile trennen wollen. Diese Art von Trennen 
wird wahrscheinlich nicht oft angewendet, es sind wahrscheinlich Teile, die schon hergestellt 
worden oder Ausschussteile sind.  
 
• Erstellen Sie ein Teil. 
• Zeichnen Sie eine Linie, einen Bogen oder eine Polylinie, um die Schnittlinien darzustellen.   

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 26 
 

Starten Sie den Befehl und wählen Sie die Linien an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 27 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 28 

 
Der Startpunkt ist A und B der Endpunkt. Der Wasserstrahl wird auf der Strecke F nicht 
ausgeschaltet. Der Vorschub auf der Strecke F wird erhöht wie in den  
Maschineneinstellungen eingestellt wurde. 
Bemerkung! Diese Anwendung benötigt eine Änderung des Postprozessor. 
 

 

 

 



Kapitel 4. 
 
Schrägschneiden 
 
Die Anwendungen beim Schrägschneiden sind verbessert worden. Sie Funktionen sind von 
den jeweiligen Maschinentyp, ob Plasma oder Wasserstrahlschneiden abhängig. 
Es wurde eine Zurück Funktion eingefügt 
Bemerkung! Diese Anwendung benötigt eine Änderung des Postprozessor. 
 

Schleifen beim Plasmaschnitt 
Schneidtechnologien, die Hitze erzeugen benötigen  Schleifen, um die Wärme möglichst 
außerhalb zu halten und dadurch ein gutes Ergebnis zu bekommen. Die vorherigen Versionen 
von IGEMS, mussten die Schleifen später hinzugefügt werden. Dies konnte zu Problemen 
führen, da die Schleife andere Teile beschädigen konnten. IGEMS R9 unterstütze Schleifen, 
wenn der Schneidweg hinzugefügt wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 29 

 
Die Größe der Schleifen bzw. Radien wird im  Dialogkasten kontrolliert. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 30 

 

 



Aus der Geometrie wird automatisch generiert (von einer Linie-Bogen-Linie 
Geometrie zu einer  Bogen-Bogen-Linie-Bogen-Bogen Geometrie). Wenn die Ecke  
weniger als 30 Grad ist, werden keine Schleifen hinzugefügt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 31 
 

Eine Standardgröße der Schleife kann für jedes Material in der Materialdatei bestimmt 
werden.  

Bild 32 
 
 

 

 



Schrägschneiden mit verschiedenen Winkeln 
Es ist nun wesendlich einfacher eine Kontur mit verschiedenen Winkeln zu Schneiden.  
Wenn Sie mehrere Schrägschnitte ohne Dialogkasten definieren, erscheint die Frage ob der 
vorherige Schneidweg mit dem neuen Schneidweg verbunden werden soll oder nicht. 

Bild 33 
 
Wenn Ihre Antwort Ja ist, dann wird eine Schleife hinzugefügt. Die Änderung des Winkel 
wird in der Schleife gemacht. 

Bild 34 
 
Oben können Sie das Ergebnis von einer 45 Grad-Schräge Oben und einer 30 Grad-Schräge 
Unten sehen. 
 

Abstand in Plasmaschnitt 
Anderes Material bzw. andere Dicken erfordern andere Schneidabstände Der Abstand zum 
Material hat einen großen Einfluss auf den Schneidweg. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 35 

 

 

 



Auf das Bild oben können Sie die theoretische Überschneidung D sehen wenn die  
Z-Achse mit dem Abstand von A. nach oben verfahren wird. 
Der Schneidabstand kann auf unterschiedliche Weise behandelt werden, je nach 
Maschinentyp. 
 
A. Eine Möglichkeit ist es die Kontrolle der CNC Steuerung zu überlassen. Diese Methode     
verwendet einen Schneidspaltausgleich, um den Abstand D zu korrigieren. 
 
B. Andere CNC Steuerungen können den Schneidabstand durch das Versetzen des Werkzeugs 
im Werkzeugrichtung T korrigieren. 
 
C. Diese Art der Steuerung des Schneidabstandes (B) kann auch in IGEMS verwendet 
werden. Das Ergebnis ist ein Schneidweg mit einem Versatz von einer theoretischen 
Überschneidung. 
 
D. Es ist auch möglich, eine Kombination dieser dreier Methoden zu machen. 
Der zusätzliche Schneidabstand ist in den Materialeinstellungen definiert. 
 

 
Bild 36 
 
 
 
 

 



 
 

Schleifen beim Wasserstrahlschneiden 
Beim Wasserstahlschneiden werden die Schleifen innen angewendet. In vorherigen Versionen 
von IGEMS wurde die genaue Geometrie von diesen Schleifen während der 
Programmerstellung hinzugefügt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 37 
 

In IGEMS R9 werden die Schleifen generiert, wenn sie den Schneidweg erstellen. Im 
Postprozessor werden die Schleifen als spezielle Objekte behandelt. Dies bedeutet das der 
Postprozessoren in der Lage zu muss die Dateien für IGEMS R9 zu erstellen. 
 

Bild 38 
 
Im Bild oben sehen Sie wie die Bewegung der Düse.  

 
 
 
 
 

 

 



Erweitertes Schrägschneiden 
Eine neue 3D Funktion die schon in IGEMS R8 hinzugefügt wurde, wird hier dokumentiert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 39 

 
Durch Verwenden des 3D-Verdinders können jetzt Verbindungslinien in einer 3 D Ansicht 
hinzufügen werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 40 

 
Zoom, Pan and Drehen 
Diese Befehle funktionieren im 3D Modus anders als im 2D Modus. 
 
Pan: Das Mausrad gedrückt halten und die Maus bewegen. 
Zoom: Drehen des Mausrad. 
3D Drehen: Gedrückt halten rechten Maustaste und die Maus bewegen. 
 
Schnapppunkte 
Sie können die obere oder die untere Fläche mit Linien verbinden. 
Schnapppunkte sind, alle End- und Mittelpunkte. 
Sie können auch mit der Funktion “nahster Punkt“ den Punkt wählen und Eingabe drücken.  
 
 
 

 

 



 
Verbindungen löschen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 41 

 
Durch Klicken der rechte Maustaste, haben Sie haben die Optionen, die Verbindungslinien zu 
löschen oder wiederherzustellen. 

 
Gerade Schnitte im 3D Modus 
Um in der Lage zu sein, auch komplizierte Teile zu schneiden, wurde IGEMS eine neue 
Funktion hinzugefügt. Nun können auch D2-Konturen innerhalb des Schrägschneidens 
hinzugefügt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 42 

 
Definieren Sie die obere bzw. untere Geometrie. Diese Informationen reichten aber nicht aus 
um ein Teil wie oben zu schneiden. (Bild 42) Zeichnen Sie den geraden Schnitt als eine 
Polyline.  
Um das oben Teil herzustellen gehen Sie wie nachfolgend vor. 
 
 
 
 
 
 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 43 
 
Die rote Kontur ist die obere Geometrie, die weiße die untere. Die Farbe Gelb stellt den 
geraden Schnitt dar. 
Definieren Sie den Schrägschnitt wie gewohnt und Starten danach den Befehl “Objekt 
schneiden“. 

Bild 44 
 
Der Befehl “Objekt schneiden“ erlaubt es Ihnen einer Polylinie zu folgen, der Schnitt ist 
immer senkrecht. Sie können die Ein- und Ausfahrlinien und die zu schneidende Seite 
angeben. 
 
Mehrere Schrägschnitteile 
Es ist jetzt auch möglich mehrere Teile in einer CNC- Datei zu erstellen.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 
 
 
Starten Sie den Befehl “Postprozess“. (Bild 45)  

 
 
 
 
 
 

Bild 45 
 
Sie werden dann nach dem Nullpunkt und dem Teil gefragt, wenn Sie den Schneidweg 
zwischen den Teilen kontrollieren wollen, wählen Sie durch anklicken der Teile den 
Schneidweg aus. Wenn der Schneidweg nicht wichtig ist, können Sie die Teile durch ein 
Fenster auswählen. (Bild 46) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 46 
 
Der Nullpunkt und Schneidweg werden graphisch Dargestellt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 



Kapitel 5. 
 

Organisator 
 
Es ist jetzt möglich, in welche Produktionen (Schachtelungen) ein registriertes Teil sind 
eingeschlossen ist, zu suchen. 

Bild 47 
 
Beispiel: 
Der Teil "NIT-996" ist schon produziert. Die Frage ist, in welcher Produktion ist es. Durch 
doppeltes Klicken auf das Teil können Sie folgende Information sehen. (Bild 48) 

Bild 48 

 

 



Im Feld Produktion Sie sehen mit welcher Produktionsnummer das Teil hergestellt wurde. 
Wurde das Teil mehrmals Produziert, werden  die Produktionen in einer Liste angezeigt. 

Bild 49 

Wenn Sie zum Hauptfenster und auf Produktion zurückgehen, können Sie die  
Grundinformation über tatsächliche Produktion sehen.  
Wenn Sie die Zeile anklicken, sehen Sie weitere Informationen über die Produktion. 
Diese neue Funktion macht es leichter, alte schon hergestellte Teile zurück zu verfolgen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 50 
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